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Infoblatt

 Dispersionswandfarben – richtig entsorgen

KEINE ANNAHME VON DISPERSIONSWANDFARBEN
BEI DER PROBLEMMÜLLSAMMLUNG

Wasserverdünnbare Wandfarben und auch Kleber auf Dispersionsbasis sind nach gesicherten
Erkenntnissen nicht als Sondermüll einzustufen und sind daher über den Hausmüll, d.h. die
eigene Mülltonne bzw. den offiziellen Restmüllsack zu entsorgen! Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit der gebührenpflichtigen Selbstanlieferung zur Deponie Schwaiganger, sowie zu den
Müllumladestationen Mittenwald, Oberammergau und Garmisch-Partenkirchen.
Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Öffnungszeiten dieser Entsorgungsanlagen!

Dispersionswandfarben enthalten als Bindemittel Kunstharz, als Weißpigment Titandioxid und
sind in der Regel lösemittelfrei (Ausnahme: einige, wenige Spezialfarben).
Das Bayerische Landesamt für Umwelt hat daher feste, sowie flüssige Dispersionsfarben bereits
vor vielen Jahren als Hausmüll (d.h. Restmüll) eingestuft!

Es ist jedoch zu beachten, dass Restfarben möglichst nicht in flüssiger Form in die Hausmülltonne
gelangen dürfen. Restmengen an flüssiger Wandfarbe müssen abgebunden werden oder
aushärten, bevor sie im verschlossenen Farbeimer, d.h. immer mit Deckel in die Mülltonne
gegeben werden können. Das Abbinden kann mit Sägemehl, Gips, Zement oder Tierstreu
durchgeführt werden. Ein klarer Wasserüberstand kann zuvor abgegossen werden.
Zusätzlich den Eimerdeckel rundherum mit Paketband verkleben.
Diese Hinweise gelten auch für die Selbstanlieferung bei der Deponie bzw. den
Müllumladestationen. Die dortige Anlieferung ist gebührenpflichtig.

Die mit der Restmüllabfuhr beauftragten Firmen haben ihre Fahrer und Tonnenkübler
dahingehend angewiesen, dass Dispersionsfarben nur in der Restmülltonne abgefahren werden
müssen.
Lose neben der Restmülltonne bereitgestellte Farbeimer werden nicht abgefahren.
Es gibt auch keine Möglichkeit der Entsorgung über die Wertstoffhöfe!

Noch Fragen? Weitere Auskünfte erteilt die Abfallberatung beim Landratsamt
Tel.  08821 / 751 376 oder 751 363


